
Liebe Heilbronnerinnen,
liebe Heilbronner,

herzlich lade ich Sie zum Bürgerempfang am Samstag, 6. Januar,
11 Uhr, in die Harmonie ein. Zum Jahresauftakt möchte ich mit
Ihnen den Blick nach vorne richten. Auch werde ich Ehrenamt-
liche auszeichnen. Für Kurzweil sorgt die Gruppe mundARTmo-
nika. Stargast ist der frühere Fußball-Nationaltorwart Oliver
Kahn, der über Motivation und Erfolg sprechen wird. Wieder da-
bei sind Gebärdensprachdolmetscher. Kostenfreie Karten gibt es
- solange der Vorrat reicht - ab Freitag, 1. Dezember, in der Tou-
rist-Info, Kaiserstraße 17.

Ich freue mich auf Sie!

Offiziell eingeweiht
wurde der städtische Kinder-
garten Blumenstraße kürzlich
von Oberbürgermeister Harry
Mergel (l.), Bürgermeisterin
Agnes Christner (r.) und den
beiden Architekten Robert
Kömmet (2.v.r.) und Daniela
Branz (3.v.r.), die Kita-Leiterin
Christine Minnich-Keilbach
symbolisch den Schlüssel über-
gaben. In dem 2,85 Millionen
teuren Böckinger Neubau fin-
den nun bis zu 60 Kinder einen
Platz zum Spielen und Toben.
Die Planung und Bauleitung er-
folgte durch das Hochbauamt.
(go/Foto: Onat)

Gedenken an Luftangriff
Montag, 4. Dezember - Busverkehr zum Ehrenfriedhof

Am Montag, 4. Dezember, 15
Uhr, findet auf dem Heilbron-
ner Ehrenfriedhof die Gedenk-
feier zum 73. Jahrestag des
Bombenangriffs am 4. Dezem-
ber 1944 auf Heilbronn statt.

Bei der Gedenkveranstaltung
sprechen OB Harry Mergel und
Pfarrer Roland Rossnagel. Das
Schlussgebet spricht Pfarrerin
Susanne Härterich.

Um 14.25 und 14.40 Uhr fah-
ren ab der Haltestelle Harmo-
nie-Ost Sonderbusse, um 14.30
Uhr auch die Linie 1 zum Trap-
pensee. Von dort pendeln
Kleinbusse zum Ehrenfriedhof.

Die Rückfahrt ab der Halte-
stelle Trappensee erfolgt um
15.43 und 16.11 Uhr mit der Li-
nie 1 sowie zusätzlich um 15.50
mit einem Sonderbus. (red)

43 Jugendliche treten zur Wahl an
Wahl des neuen Jugendgemeinderats vom 22. bis 26. Januar 2018 - Kandidaten stellen sich am 17. Januar vor

Von Michael Brand

Für die Wahl zum neuen Ju-
gendgemeinderat haben sich 43
Schülerinnen und Schüler zu
einer Kandidatur entschieden.
Nach der Wahlwoche vom 22.
bis 26. Januar 2018 können 20
von ihnen in das seit 1998 be-
stehende Gremium einziehen.

„Über das Interesse an der
Einrichtung Jugendgemeinde-
rat freue ich mich sehr“, sagt
Oberbürgermeister Harry Mer-
gel. Dies zeige, dass das Gremi-
um als Stimme der Jugendli-
chen und Instrument der Inte-
ressenvertretung anerkannt sei.
Zwar sei die Zahl der Bewerber
etwas gesunken, aber dennoch

ein schöner Beleg für die Poli-
tikbegeisterung der Jugend.

Beim Urnengang 2016 stan-
den 53 Bewerber zur Wahl,
2014 gab es mit 61 Bewerbern
sogar einen Rekord. Niedriger
war die Kandidatenzahl zuletzt
im Jahr 2008, als es nur 37
Wahlvorschläge gab.

Drei Viertel Mädchen,
ein Viertel Jungen

Bei der Wahl im Januar kandi-
dieren 32 junge Frauen und elf
junge Männer. Damit verstärkt
sich die Tendenz, dass sich
mehr Mädchen als Jungen für
diese Form des ehrenamtlichen
Engagements begeistern. An-
ders war dies zuletzt bei der

Wahl 2012: Damals stellten
sich 24 Schülerinnen und 32
Schüler dem Wählervotum.

Von den aktuell 43 Bewer-
bern besuchen 14 eine Werkre-
alschule, elf ein Gymnasium,
sieben Interessenten sind Real-
schüler. Vier Kandidaten besu-
chen Berufliche Schulen und
drei eine Gemeinschaftsschule.
Vier weitere Wahlvorschläge
wurden über sonstige Schulen
bzw. das Olga Jugend- und Fa-
milienzentrum eingereicht. Mit
Lisa Roth stellt sich eine amtie-
rende Jugendgemeinderätin
zur Wiederwahl.

22 Kandidaten kommen aus
der Kernstadt. Es folgt Böckin-
gen mit neun Nominierungen.

Je vier Bewerber wohnen in Ne-
ckargartach und Sontheim, zwei
in Frankenbach und je einer in
Biberach und Horkheim. Keine
Wahlvorschläge gibt es aus
Kirchhausen und Klingenberg.

Wahlparty
im Januar

Bei der Jugendgemeinderats-
wahl haben die rund 6000
Wahlberechtigten je 20 Stim-
men, höchstens drei können an
einen Kandidaten gehen. Die
Bewerber stellen sich am 17. Ja-
nuar 2018 im Deutschhofkeller
der Volkshochschule im Rah-
men einer Wahlparty vor.

INFO: Bekanntmachung auf
Seite 11 dieser Ausgabe.

aufGELESEN

Weihnachtsmarkt
Die Tage werden kürzer, es ist
kalt und man sehnt sich nach
Licht und Wärme. Da kommt
der Heilbronner Weihnachts-
markt gerade recht. So zumin-
dest geht es mir. Ich freue mich
auf die Lichterstimmung, auf
das Kunsthandwerk an den in-
dividuellen Ständen, auf das
Musikprogramm am Markt-
platz und natürlich auch auf
den ersten Becher Glühwein.
Als neuer Event-Bereichsleiter
bei der Heilbronn Marketing
GmbH bin ich jetzt seit einem
halben Jahr in Heilbronn und
lerne ein Veranstaltungsformat
nach dem anderen kennen. Ich
freue mich auf die Aufgabe, die
Heilbronner Veranstaltungen
mit dem Event-Team weiterzu-
entwickeln. Nun bin ich auf
den Weihnachtsmarkt ge-
spannt, der als vierwöchige
Veranstaltung die City und so-
mit das Heilbronner Leben in
der Adventszeit stark prägt.
Ich lade alle ein, zu bummeln,
zu genießen - einfach gemütli-
che und stimmungsvolle Stun-
den auf dem Weihnachtsmarkt
zu verbringen, der am kom-
menden Dienstag, 28. Novem-
ber, beginnt. Nähere Infos zum
Programm gibt es unter
www.heil-
bronn-marke-
ting.de.

Andreas Zaiß
Leiter Event bei
der Heilbronn
Marketing
GmbH

aus DEM INHALT
Forum Gemeinderat 2
Fraktionen nehmen Stellung

Thema heute 3
Energiebericht 2017

Bürgerengagement 7
Aktion „Beet sucht Freund“

Bekanntmachungen 10-12
Ausschreibungen

HeilbronnerSTADTZEITUNG
www.heilbronn.deAmtsblatt der               Stadt Heilbronn

mit HeilbronnerSTADTANZEIGER

Nr. 24 · 23. November 2017

©HEILBRONNER STIMME | Heilbronn | Stadtzeitung | 33 | Donnerstag,  23. November  2017 


